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Ethik, die sich auf eine gelebte Geistigkeit gruün-
Berichte dete; en an un King und 1n ihrem Ge-

olge Millionen VO Menschen sich auf inen PO-
Pierre-Reginald Cren litisch-sozialen amp: eingelassen, der 1N unter-

chiedlichen Grenzen einer mwandlung der
Gesellschaft führte Diese Tatsache erhellen, istGeistige Führerschaft Absıicht der 1U  =) folgenden Ausführungen.

Um egreifen, wI1e sich an die dyna-und so71ale Umwandlung: mische Verbindung VO:  w} Spirituellem un:! olt1-
Gandhı1 (1869-1948) schem vollzogen hat, VO:  5 einigem In-

teresse se1n, auf das zurückzugehen, WA4S ach sSe1-un: Kıng (1929-1968) 1Cr eigenen Aussage seine erste entscheidende HKrt-
fahrung WAartr: die <2C VO:  w Maritzburg» (4 April
1893).! anı Wrl eben 1in Südafriıka eingetrofien

Als mM1t zZWanzlg ahren Abstand der Mahatma un! w1e dachte HN: für kurze e1lit als jJunger
der Baptistenpastor starben el gleicher Anwalt O. einen Pfennig Geld, 1m Auftrag iner
Weise ermordet Millionen Menschen, die indischen Firma, 1in der Stellung eines UÜro-

den H1immel glaubten oder nicht daran glaub- angestellten dem Gelingen eines Prozesses mM1t-
ten, eENTICHNeEr Irauer. ber die Erregung, die zuwirken. Der Junge, schüchterne und ehrgelzige
der ußenhaut blieb und Z anekdotischen Ge- Inder, der 1Ur daran denkt, seinen Lebensunter-
chichte der Gefühle gehö ühlten viele halt gewinnen unı ELIWwWAas VO ]1and sehen,
sich plötzlich allein gelassen un: preisgegeben, als ist ein typisches Produkt der durch die englische
ware eine machtvolle Energie, die VO:  =) den Kolonisation hervorgerufenen kulturellen Entwur-
ortge gangenen ausgeströmt WAafr, S1e histo- zelung. Als mMi1t neunzehn Jahren nach England
rtischen Initiativen menschlicher efrelung gefahren WAäl, dort se1in Jurastudium absol-
wecken, erloschen. In diesen agen kühlten Hoft- vleren, atte ber die tradıtionelle relig1öse Kr-
NUNSCH ab 1rotz der Skepsis oder der olatten Ab- ziehung, die ihm 1mM Raum seiner Familie zuteil
lehnung, die manche heoretiker der Rolle ent- geworden Wäaäl, ein unbarmherziges rte1il gefällt.
gegenbringen, die so71alen Wandlungen das Denn 1U  m betrachtete se1in Land mit den ugen

der Kolonisatoren; se1in Iraum WAäLlL, ein britischerspielt, Was inNnan als idealistischen oder utopischen
Voluntarismus bezeichnet, der bisweilen Gentleman werden. Am pri ö0 wırd auf
inem exklusiven Sinne verstandenen Bedeutung, der Fahrt nach Pretoria auf dem Bahnhof Maritz-
die von diesen Leuten den kollektiven Inıtiativen burg aus dem Erste-Klasse-Abteil herausgeholt
zugeschrieben WIird, un der dementsprechenden un: den Gepäckwagen gebracht. HKr wehrt sich
erwerfung der persönlichen nıtlative als edeu- und Aüchtet SC  ch den ungemütlichen
tungslos, besteht die Tatsache: Im Namen ıner Wartesaa\l des Bahnhofs Alleıin, geschüttelt VO:  a
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un von dem schmerzlichen Bewußtsein der kannt, denn nachdem an seine urzeln W1e-
erlittenen Demütigung, en die DaNzZC 21C dergefunden hat, kannn seine Perspektive nicht —

darüber nach, W4sSs inan ihm angetan hat «Ich ders se1n als relig1ös. Das Suchen ach Gott und
das Suchen ach einer rechten Situation für sichentdeckte, daß ich keine Menschenrechte CSa

weil ich Inder Am anderen Morgen stand für selbst erscheint ihm untrennbar. «Ich befand mich
ihn tfest, daß niemals einem Unrecht oder iner auf der Suche ach Gott, indem ich zugleic um
Gewalttat seine Zustimmung geben würde. Ob- die Vollendung meines Wesens kämpfte.» Diese
ohl sich 7zweitellos 1m Augenblick noch niıcht Erklärung ist bezeichnend für die untrennbare
völlig alles dessen ECewWwu: WAarT, WAasS das bedeutete, Wechselbeziehung 7wischen personaler Ethi un
WAar An damit seinem Bewußtsein als Inder YS die eine sechr charakteristische Konstante
wiedergeboren. Indem die schmerzliche iden- der relig1ösen "Iradition Indiens ist, se1it den großen
tifizierung mMi1t irgendeinem beliebigen indischen Identifizierungen der Upanischaden: Der Lebens-
Kuli VO:  } se1iten der we1ißen Herren annahm, fand aucC (Präna), das tiefste Ich (dtman) und das Ab-

solute (brahman) sind identisch. Daher muß, WCTse1ne eigene Identität 1m Schoße se1nes gedemü-
tigten Volkes wieder. Diese, 7unächst mehr hin- auf der uUuC| nach dem Absoluten Iste die Wege
SFCHOMMENC als aNSCHOMMEN! Identität (er hatte des Verzichtes auf das Steckenbleiben 1m empir1-
nichts Kiligeres 1m Sinne, als aus Südafrika schen Ich einschlagen. So wıird un KEinsatz der
fiehen) mußte darauf kam nicht AaUuUSs einem des Handelns, der Erkenntnis und der An-
theoretischen und abstrakten Gedankengang DC- IC zugleic. selinem eigenen Wesen, seliner
boren werden, sondern AUS einer konkreten rfah- eigenen ANrnNel un Z Absoluten schreiten,
rung VO emütigung des Menschen. Auf diese das die 1efe UNTE diesen beiden ist.

An ese| also, ein «Entsagender»\Weise SC sS1e voll bewußt und vewollt ine un1-
versale Solidarität mit den Unterdrückten. sein. In dieser wichtigsten Periode se1ines Lebens

In dem Augenblick, in dem nach Indien erg1bt sich für ihn der Ansatz einer lJangen Ent-
rückreisen will, tritt ihm diese Solidarıtät als Auf- wicklung, deren Anfangspunkt in die e1it seines
gabe Kr kannn seinen 1n Südafrika epDpen- Aufenthaltes 1in London sSetrIzen 1st. Hier äßt
den Landsleuten, die bitten, ihre Spitze die Begeisterung für alles, Was aus dem Westen
treten und S1e die Verletzung ihrer Rechte kommt, die ihn 1n Indien Z Unglauben geführt

verteidigen, nicht widerstehen. S1e S1ind unNnSgC- hatte, die TO. der relig1ösen Iradition Indiens
entdecken durch die Bewunderung, die ihr dieet 1st ein fachkundiger und geschickter An-

walt. Kr nımmt den Antrag und sturzt sich mit Asienbegeisterung des estens entgegenbtingt.
Ungestüm in die Verwicklungen des politischen In London Hest Z erstenmal die BEBhagavad
Kampfes als Führer iner Gemeinschaft, die ErsSt Gila, einen großen 'TLe1il der Uhantischaden und viele
1ns en ruft, indem ihr ach und nach ein andere relig1öse "Lexte ber 7ieht sich mi1t se1-

nenNn Neuentdeckungen nicht auf seinen eigenenKigenbewußtsein, eine Würde und eine Hofinung
<1bt, die allen gemein sind. Das ist ein erstaunli- lig1ösen Mutterboden zurück. Se1n unersättlicher
her persönlicher olg Der künftige er Erkenntnisdrang, verbunden mit a  jenem assım1ılie-
wird VO: seinen Landsleuten mit Guütern über- renden kle.  1smus, der den auptzügen des
Au Hr hat ein eigenes Haus und ein ngeneh- relig1ösen Inders gehört, führen ihn dazu, 1in en
111C5 Leben Er kostet diese Wendung der S1itua- religiösen TIraditionen suchen. HKr verschlingt
tion mit dem Gewlssen dessen AaU>, der sich en über den Buddhismus und den Jainismus;
auf der anderen Se1ite arüber klar se1n kann, daß est die ibel, den Koran, Zarathustra, CF steht

bewundernd VOL dem "Lod des Sokrates, egel-se1n eigenes so7z1ales Prestige auf seine (GGeme1n-
schaft zurückstrahlt. ber an empfindet ein Stert sich Ruskin und Lolsto1 Die heosophen
Unbehagen. Wenn sich mMI1t seinen Brüdern 1m moöchten ihn 1n ihre Reihen 7iehen die Christen

ebenTtTalls Andere hätten sich 1n dem scheinbaren! identihizieren will genugen da Wort und
Prestige? Auf der Ebene des realen Lebens bleibt geordneten Kommen un: ehen, diesem

Druck divergierender Einflüsse verloren. Ks hätteein Widerspruch bestehen. Die rage lautet nicht
mehr: Was MU. ich tun un sagen? sondern: Was daraus be1 ihm eine geistiger Immobilismus
muß ich se1in ” Diese rage rag Gandhi seit seinem rolgen können. ber der Eklektizismus 1m Stu-
Aufenthalt 1in London unklar in sich. Die «„Nacht dium, der bei anderen äufig jedes Fngagement
VO  } Maritzburg» hat S16 insgeheim LICU belebt. neutralisiert, hatte be1 anı eine eENTZESCNYE-
Nun wird S1e VO. ihm als Ruf Z «Heiligkeit» C1- setztfe jrkung } «Das tudium nährte die (Ge-
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wohnheit, praktisch erproben, Was mich erreichen, Gott VO  =) Angesicht gesicht sehen,
reizte.» Im Grunde kannn iNan VO:  a dem Eklektizis- ZUT: mokRsha (Befreiung) gelangen. Ich lebe, bewege
IMUS Gandhis Bildung nicht ohne Nuancen SPIC- mich, Ja ex1istliere NUur ıal der Verfolgung dieses
chen. Dennoch 1st überraschend, daß er Zieles Alles, Was ich UG Wort oder Schrift FC-
den verschiedenen Einflüssen, die berühren, schafit habe, w1e all me1ine Abenteuer 1mM Bereich
eine echte Wahl trifit und die Werte hierarchisch der Politik, strebt diesem gleichen /Z1iel.»2 Wenn
ordnet. Während kulturell och entfremdet ist, 1in dieser Erklärung die persönliche soteriologische
AßBt ihn eine Art der 1l1eie ljegenden Atavıs- Zielsetzung des politischen Handelns klar AauUSSC-
mus’, der sehr bald durch die Lektüre der heiligen sprochen ist, bleibt die Wechselbeziehung den-
Bücher Indiens genährt unı urc inen ach und och ungreif bar. Um S1e erhellen, muß zunächst
nach wiedererlangten Nationalstolz gestütz wWird, darauf aufmerksam gemacht werden, daß die her-
das uralte un bleibende Gleichgewicht der geist1- vorragende Rolle, die der Entsagende der indi1-
SCch Tradition Indiens erkennen jedoch selbst be- schen Gesellschaft spielt, 1m allgemeinen ine al
reichert VO ACH Beiträgen. Als sich als über- truistische Funktion einschließt Der Entsagende,

davon erklärt, daß «die Idee des Entsa- der sich, WE INa DCH darf, VO  5 oben her
DSCNS die höchste Oofrm der Religion ist», ist klar, dem Streng hierarchischen System entzieht, das
da CI, kulturell WI1eE elig1ös gesehen, seinen Ur- diese ach Kasten gegliederte Gesellschaft Eet:
sprungsort wieder erreicht hat sucht die geistige Befreiung nicht für sich allein;

Nun hat sich also an 1N Südafrika auf den muß uch anderen den Weg dazu welsen.
konkreten Weg des Entsagens begeben hne andhı niımmt dieses Anliegen auf sich, o1bt ihm
menschliche Rücksichtnahmen bemüht sich aber inen gyröheren Kr 11l der Verkünder
durch eine Reihe VO: «Versuchen der Vereinfa- iner Erneuerung der Gesamtheit aller Werte des
chung» bis ZUT etzten Entäußerung gehen Hinduismus se1n. Sein ampfür die Unabhängig-
teilung seines Besitzes, StrengE Askese in der keit Indiens, alles, WAS Z diesem lele unfer-

Nahrungsaufnahme und 1im Geschlechtsleben UuUSW. nımmt und W, VO:  w einem Str eng politischen
Bald errichtet eine Art AShramM, INn Standpunkt aus betrachtet, bisweilen verblüften.
m1t seinen Schülern manuelle Arbeit verrichtet, ist, rklärt sich NUur aus einer Perspektive, in der

den Lebensunterhalt verdienen. HKs edeu- der amp: die politische AÄAutonomtie 11Ur der
tet weni1g, daß diese Askese 1n ihren Anfängen Stützung einer ethisch-religiösen Reform dient.
noch mIit AMeIM Willen ZUT Macht untermischt ist, Die politische Unabhängigkeit 1st für ihn die
der sich 1in dem treben ach einer Ansammlung erläßliche Bedingung für die thische Erneuerung
VO:  s Lebenskra: außert, welche das schama- 1nes Volkes, dessen Einheit sich 1m übrigen
nische Substrat des alten indischen a  a erinnert. konkretisiert hat dem gemeinsamen Festhalten
och sollte sS1e sich ach un ach reinigen: [ )as spezifischen Werten, ohne sich jemals auf einer
abgemagerte un strahlende Z der rasierte StrcnNg politischen un weltlichen ene Gestalt
chädel, die schmale, energiegeladene Gestalt, be- geben können. Umgekehrt aber kann 1NA;  w

kleidet mIit dem dhotz, sollten dies den ugen der SCH, daß die ethisch-relig1öse Reform die ed1n-
Welt bestätigen Die weıltere 1ographieanı Zung für die politische Unabhängigkeit ist, insotern
1st ekannt, als daß notwendig ware, S1e hier diese ihre immanente Zielrichtung darstellt Diese
eigens erwähnen. So sollen 1im welteren einige Involution erklärt, weshalb CH die ZUr rtrobe-
Ansätze ZUrTr Reflexion über die für Gandhıis en TU11& der Unabhängigkeit eingesetzt werden, 1NA-

eigentümliche und bleibende Verbindung ZwW1- mentlich das der Gewaltlosigkeit als politi-
schen Entsagen das für keineswegs eine Prak- sche Wafte, den moralischen Imperativen unterwor-
tik WAal, sondern vielmehr ein « Lebensstand» fen weden. Das Z1el rechtfertig 11U7 seine Mittel.
und politischem Handeln vorgelegt werden. Um der Wahrheit willen darft die VO:  =) Gandhı1 1Ns

andhı selbst hat mehrfach darauf hingewlesen, Auge gefabte ethisch-relig1öse Erneuerung nicht
daß die elit se1nes geistigen Lebens und se1nes auf den Rahmen der Hindu-Gesellschaft allein
politischen Kngagements auf einer und derselben duziert werden, obwohl Ss1e für diese vorzugsweise
ethisch-religiösen Motivierung beruhe SO bemerkt gilt In dem Entsagenden verbinden sich persön-

in der Kinleitung, die 102) seiner «Auto- es nNngagement und otrge das Ganze. Für
i1ographie» 1bt «W as ich erreichen wollte, W4S anı ist dieses (Janze das (GGanze des wiederge-
ich mühsam in diesen dreißig ahren mich durch- fundenen hinduistischen EDES; jedoch angerel-
zuführen gesehnt habe, ist die Selbstvollendung chert mit vielen VO: außen hereingetragenen ASS1-

642



FÜHRERSCHAFT UN OZIALE MWAÄANDLUNG

K 1st für ein olk das geworden, WAas achmilierten Elementen, die eine größere Vision
einbringt, in der das Neue Testament inen her- Maxedie Soziologie einen «charismatischen
vorragenden Plat-z einnimmt, und das sich eine Führer» nNeNNT, «der zugleic Inspiration o1bt und
OfSC. VO weltweiter Bedeutung überträgt. als Symbol für die Unabhängigkeitsbewegung
«Gott ist Wahrheit und iebe, un die 1e ist dient».4 Wir en schon gesagt, w1e sehr sich
das Gesetz des Lebens; die universale Brüder- se1it der «„Nacht VO Maritzburg» mMI1t der indi-
schaft er Menschen ist die einz1g authentische schen Gemeinschaft identihizieren un! Sprecher
Religion; das Gewissen, die Lille, bleine INNEFE ihrer Forderungen werden wollte och genügt

das nicht, das erstaunliche or erklären,SLLMME, ist der absolute, unabweisliche Richterber
HSGT Verpflichtungen. DIe moderne Z4vilisation das auf seiten der indischen Massen fand und
mu ß verworten werden: Der Fortschritt ist An- selbst be1 denen, die hinsichtlich der Taktik des
stifter VO: Kriegen und Gewalttaten; die wahre politischen Kampftes nicht mit ihm eini1g gingen
Kultur legt in der heiligen KEinfachheit des Bauern, äufig hat mMan darauf hingewiesen, in w1e genla-
des andwerkers Dem Bösen, der Gewalttat, ler Weise eine Strategie E:  an welche die Vor-
soll keine physische Gewalt entgegengesetzt WCI- stellungskraft des Volkes in ihren annn schlug un
den, sondern die passive Resistenz, die unbesieg- seline Kräfte mobilisierte. Schweigemärsche, Hun-
liche Ta der ecele! der Liebe Persönliches 1E gerstreiks ber damıit sind WIr eErst der er1-
ben un: politisches en dürften nicht VO:  > wel pherie des Verständnisses seiner Person angelangt
verschiedenen Moralauffassungen geleitet WCLIL- Was Geheimnis des Kinflusses Gandhis Hegt ganz
den DIe institutionellen Reformen dienen Aenbar der Ausstrahlung seiner «Heiligkeit»,
nichts! Die Menschen mussen reformiert werden, der Anziehungskraft der anderen Dimension, die

in diesem Menschen e1in Antlıtz CWAaLlll, Selbst deru fre1i VO jeder Gewalt, den Zusammenhalt der
Gesellschaft und gegenselitiges Verständnis durch Agnostiker Tu spurte diese magnetische
das moralische und innere Band der Liebe S1- Al «Vom Grunde seiner Augen», chrieb CT,

«schaute uns das nbekannte an.)». och damitchern.»3 as sind die Leitideen, die Gandhıi be-
re1its 1909 Hind SWward] darlegt und die sein Han- diese nziehung auf die Massen wirklich allmäch-

t12 wurde, WAar nötig, dal diese selbst Aaiur DFC-deln insgesamt bestimmen. So betrachtet ZU

eispie die Wiederherstellung der rtlichen and- öftnet Den Schlüssel dieser Verfügbarkeit
werkerschaft zugleich als 1ne Eroberung der 1N- lietert uns Z gyroben 'Teil die besondere sO7z1010-

Freiheit, die gestattet, der Krankheit der Ge- gische Konstellation Indiens. LOoul1s Dumont hat

walttätigkeit entgehen, deren Trägerin die WEST- 1in bemerkenswerter Weise dargetan, welche be-
liche Zivilisation ist und als orderung der poli- herrschende Stellung en der Entsagende be-

s1tzt.® Tatsächlich außerhalb der Welt stehend, dastischen Freiheit in dem MabDße, in dem der Boykott
der durch einheimische TOdukte EersSEGFtEztienNn brit1i- heißt außerhalb des hierarchisierten Beziehungs-
schen tTodukte die Interessen des Kolontisators C1L- gewebes, dem der Inder seine Identität findet,
schüttert. Ja mehr och: |DITG innere Freiheit ist be- ohne jemals iner echten Individualität IMPOL-
reits pO.  SC.  € Freiheit. Selbständigkeit IsL zutauchen, spielt der Entsagende 1im Hinblick auf
Selbst-Beherrschung der Selbst-Kontrolle die Massen eine polarisierende Kr reprasen-

Die Etappen auf dem Weg Indtiens U: nab- tiert die Z Vorschein gekommene Individuali-
tat, die erworbene geistige Freiheit; ist der, derhängigkeit s1ind bekannt Märsc}\1efHungerstreiks, Konferenzen, Gefängnisse... Be1l sich bereits auf dem Wege befindet und seine

jeder Wendung dieses Abenteuers stand der kleine, Ktappen w1e se1in Ziel kennt Daher wIird der Gur4,
der eister des Geisteslebens, verehrt und gehöhalbbekleidete Mann, der selne «Wahrheitserfah-

fortführte und MIit der schrecklichen Un- Max er hat als eine der Charakteristiken des
beirrbarkeit des (Gewlssens die realistische Kunst «charismatischen Führers» die "Latsache geNaNNLT,
der Kompromisse verband; und hinter ihm Stan- daß VO: der Gruppe Aaus gesehen eine Marginal-
den ill1ıonen seiner Mitbürger, die darauf warfte- persönlichkeit, WEeNN nicht ar eine abselits STC-

en! Persönlichkeit ist I )as oilt VOT em für dentcn,; ihnen den Weg welse, den S1e. gehen
sollten, ja mehr och: daß ihnen gleichsam auf Entsagenden in der traditionsgebundenen indi1-
wunderbare Weise, die SWArd], die Autonomie in schen Gesellschaft mi1t jener Besonderheit, daß
der Freiheit geben würde, und AaTur al- diese Marginalisierung hier ein fast institutionelles,
lem bereilt. Der, den man seither den ahdtma (ety- weil relig1Öös motiviertes un als höchster Lebens-

etand anerkanntes Phänomen ist.mologischgleichbedeutend mi1t < oroßmütig») Nanil-
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Nun WAar Anı aber seiner e1lit der große doch auch über seinem Beginnen der Schatten des
Entsagende schlechthin er uch das ehör, Fehlschlages. DIie Stunde der Unabhängigkeit War

das ihm spontan VO der zutiefst relig1ös gebliebe- für ihn und für Indien die der Tragödie Kr wußte
nen indischen Masse entgegengebracht wurde. Kr besser als irgendein anderer, daß uch der ndische
WAar der bewunderte Guru, den IMa  =) sehen und ensch seiner Natur un seiner "Iradition ach

berühren wünschte, dessen Ratschläge inNan höÖö- ebenso ZUrTr Gewalttat neigt w1e jeder andere, selbst
ıc  ; wollte und dessen Weisungen 1iNanl folgen WE benfalls aus Iradition für den gelist1-
bereit WAar, gleich Was kosten mochte. Wer S gCcnh 5  ruf der Gewaltlosigkeit empfänglicher ist
mals in en gesehen hat, W1e sich einen Kr wollte den Menschen andern. ber als 1946 die
großen ( UFM Leute er Stände drängen, die DG blutigen Unruhen VO ausbrachen, be1i
kommen sind, ihm Ehre erweisen, VO  w i1ihm denen sich us und Moslems gegenseltig toOte-
den bestärkenden Ausblick un! das befreiende ten und die sich bald regelrechten Feldzügen C1L-

Wort empfangen, der we1iß, w1e schr das Sehnen weiterten, egann der Todeskampf nicht seliner
nach geistiger Erkenntnis diesem eDen- Gewißheiten, aber seines Iraumes. «Niemals atte
dig bleibt, w1e sehr die indische eeije ur die An- ich derartige Finsternis erlebt», schrieb 1m Ja-
teckung einer gelebten yS empfänglic 1st 1LL1UAr Und vertraulich erklärte Nehru
Im erlauf ines Gespräches mit ehru, VO:  n dem « Jetzt we1iß ich, daß mM1r nicht gelungen ist, In-

in seinen Anltımemoires berichtet, bemerkt TE dien überzeugen. DiIe Gewalttat herrscht über-
Udaß «Kuropa ach den Rednern der LOTA- all uUu1ls herum. Ich bin eine fehlgegangene Ku-
litären Systeme Schliec. egorifien hat, daß e Kr Wr ein Zeichen des Widerspruches
Massen überzeugen konnte, ohne die Stimme gewotrden, und VO:  w allen Seiten er sich haß-
erheben». ehru Nntwortet: ihm « Hier kommen rfüllte Agoressivität ihn, wahrscheinlich
die Massen, ınen ( Ur Y sehen, selbst wWwWenn stärker, als Ss1e lange eit zurückgehalten

ein Wort Sagt: S1ie ErwAarten davon einen - worden WAar Urc Erneuerung des Hinduismus
greif baren egen S1e kamen, anı sehen. hatte wider en die V oraussetzungen für ine
Bıis inem gewlssen 1ukel wußten S1e schon, relig1ös-politische Situation geschafien, in der die
wWwas ihnen gZCH würde: DIie Massen wlissen Moslems sich verletztundbeherrschtfühlten Indem
äufig, Was 114  } ihnen DCH will ber often- für die Integration der Unberührbaren kämpfte
arte ihnen, WAas in ihnen WArL. Und VOL allem, W4S und VOL allem indem us und Moslems auf-
s1e IUN konnten.. Um die Zukunft gestalten, riert, einander en als Brüder, tellte sich
appellierte Gandhı1 uralte Gefühle Was den Fanatikern der Hinduorthodoxie als Verräter
verkündete, überraschte ÜLKG seine einleuchtende dar. 1947 wurde die Teilung Indiens An Ol
Klarheit ange bevor berühmt wurde, atte INCI, und 1im Gefolge davon kam Metzeleien

und Bevölkerungsverschiebungen. och einmalGokhale gesagt: Aus einfachen Kreaturen kann
Helden machen.» Kr gab jedem Vertrauen versuchte CI, die Liebe KELLEI. Man sah ihn auf

sich selbst un Ihr werdet das, W4S Ihr be- den egen, mitten unftfer den Armen und Flüchti-
wundert Seine Zuhörer wurden selbstverständ- SCH be1 dem Versuch, ihnen die Versöhnung abzu-
lich reiwillige für die Unabhängigkeit, aber uch ringen. ach inem Fasten bis die Grenzen des

für eine andere Sache...»8 Dieses tocken es gelang ihm 18. Januar 19458, W den
des ungläubigen Pandıt Ende seiner rklärung Hinduorganisationen un den Moslemführern
1st wunderbar. Z weifellos hatte oCH wollen: eine Friedenserklärung erlangen, die ine Koex1-
« Freiwillige für den Unbekannten.» ber für stenz ermöglichte, welche indessen 11UT kurzlebig
an hieß das «Freiwillige ür das geistige se1in sollte Am 5 starb der kleine Mann mMi1it der
Streben, für Gott gleich welchen Namen iNanl ihm unerschütterlichen eele, ermordet, den Namen

Gottes — Ram stammelnd.geben mochte).» Und das Geheimnis seiner An-
ziehungskraft atte seinen S1t7 dieser anderen Muß 1a NU alles in allem angesichts VO

Wirklichkeit, deren Schwingungen und Energie Gandhis großem Unternehmen NC  } inem cNne1-
seine Landsleute in ihm vernahmen. fern sprechen und all den « Realpolitikern» Recht

Wenn Iso unbestreitbar ist, da andhıi geben, die 1m politischen amp den Kinsatz gel-
der sich als «praktischen Idealisten » definierte stiger en für sinnlos und gefährlich halten ?
die Ausstrahlung des gelebten Geisteslebens einen Mußß 1iNAa  n nicht mM1t der bitteren Ironie VO Ray-
machtvollen dauerteig der mwandlung Indiens mond de Becker Z  > daß «viele andere Länder,
in ine una  ängige Natıon bildete, schwebte ohne j em\als schöne Ideale a  en  >
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mit bedeutend geringerem Aufwand Z nab- h:  Atma  A gesagt aben, könnte 1m Hinblick auf den
hängigkeit kamen und daß die Erfahrung, die Baptistenpastor wiederholt werden. Das 1st nicht
Gandhıi machen mußte, zugleich auf der achtens- weiter erstaunlich, wWweNn inNan sich vergegenwär-

Hofinung und der tragischsten Ilusion tigt, wiewe1lt das en und die Praxıis Gandhis
beruhte»?11 I )as dürfte oberflächlich geurteilt King beeinflußt en Im a  re 1950, fünf re
se1n und eine uslon VELFAatEN. die unendlich 1el VOTL dem Boykott VO  a ontgomery, der in eNTt-

scheidender \Weise King veranlaßte, sich für dietragischer ist als die, welche an zugeschrie-
ben wiIird. Nichts wird jemals den außerordent- Forderung der Bürgerrechte einzusetzen, machte
en Einfluß des ahätma beim Erwachen In- Bekanntschaft mit den edanken Gandhis C Bei
diens verschleiern können, selbst WE WI1r DC- der Lektüre seiner Bücher», bestätigte CL, ich
wisse theoretische Ww1e praktische (vor em auf tief ergrifien VO  i seinen Feldzügen des gewaltlosen
wirtschaftlicher Ebene) (Grenzen dieses KEinflusses Widerstandes... JE tiefer ich in Gandhıis Philoso-
erkennen mussen. Der Irrtum besteht darın 117ZU- phie eindrang, desto estärker verminderte sich meine
nehmen, Man könne Politik treiben 1m Namen des Skepsis der 2C der 1e gegenüber; SC  e[ß-

lich kam ich sowelt, daß ich ZU erstenmal C1-Menschen und für ihn und sich zugleich vOoNn der
th1 un vielleicht der Mystik irenNNECN; und kannte, WI1e sehr die christliche Lehre VO: der
könne ine adikale un fortschrittlich Umwand- Liebe, die 1n Gandhis Methode der Gewaltlo-
lung der Gesellscha: zustande kommen ohne < Um:- igkeit praktiziert worden ist, eine der mächtig-
kehr der Herzen». Wenn stimmt, daß diese sten e darstellt, über die ein unterdrücktes

olk 1m amp: für se1ine Freiheit verfügt.» In der«Umkehr» ZU plum und ZU Ausbrechen aAaus

der Lebenswirklichkeit werden konnte und WEeEL- Folgezeit 1mM re 1959 sollte eine «Wall-
den kann, und daß 1im Namen olcher Verirrun- ahrt» nach Indien unternehmen. Diese, schreibt
DSCH durchaus berechtigt ist, wachsam und auf der CL, «hatte auf mich persönlich inen gewaltigen
Hut sein, ist diese Umkehr nichtsdestowen1- Einfluß; WL in der 'Tat ermutigend, rTe die

erstaunlichen Ergebnisse eines gewaltlosen Kamp-gCI in Wirklichkeit, wenn S1e VO'  - ihre Bin-
dung die menschlichen Solidaritäten wieder- fes die Una  ängigkeit sehen!4.» Z dem

und dadurch ihren historischen Standort, direkten Gandhıis auf Kıng kommen die
eine notwendige Bedingung £ir so7ziale Wandlun- beiden gemeinsamen Quellen ihrer Inspiration hin-
gen.'* Bis auf HSCTE Tage hat die Geschichte dies natürlich das vangelilum, ber uch der SSAY
klar erwliesen oder zumindest ahnen lassen. Das cıyıl Disobedience VO Thoreau, den Ahal
Abenteuer der indischen Unabhängigkeit unte der in den ahren 908—1909 1im Gefängnis in ohan-
Führung anı beweist die Möglichkeit EKs nesburg verschlungen hatte und der bereits 10944

auch auf den jungen King größten Eindruckzeigt zugleich eutlich die ungeheure Schwierig-
keIit. och müßte man sich 1n einzigartiger orm machte. Thoreau Wr 1m übrigen uch selbst VO

Ilusionen über den Menschen hingeben, wollte verschiedenen heiligen Büchern des Orilents bee1n-
iNalil glauben, daß der ppe die inneren Be- flußt, VOL allem V der Bhagavad 1La
freiungen nıicht denjenigen, der ihn ergehen Diese eistige Verwandtschaft kann jedoch ke1-
läßt, die wildesten Widerstände vereint und auf nesfalls die Verschiedenheiten 7wischen dem Un-
den Plan ruft: sehr werden gerade dadurch die ternehmen des Entsagenden Aaus dem Hinduismus
instinktivsten Grundlagen der „wischenmensch- und dem des christliichen Pastors verschleiern.

Vielleicht mul zunächst einmal daran er1in-en Beziehungen un die dunkelsten und hef-
tigsten Mächte der Herrschaft und des €es C1L- MC dal Kıing 1m er VO  - 39 Jahren gestorben
schüttert, die na tiefsten Inneren des menschlichen 1st. Aährend an der MI1t 79 Jahren starb, se1in
Wesens verborgen egen Wichtig ISE, daß iNan Werk e1in halbes Jahrhundert hindurch weiterfüh-
we1iß, ob man autf seliten dieser «etablierten Ord- ren konnte, hat sich die on des Pastors 1in der

kurzen Periode VO:  - 13 Jahren abgespielt. DerNung » steht oder auf seiten iner radikalen EVO-
lution jener Revolution, die, ohne die Bedeutung Mann, der Memphis ermordet wurde, WLr och
der strukturellen Änderungen verkennen, da- im Suchen begrifien; be1 ihm och schlum-
mit eginnt, daß s1e die Axt die urzeln legt mernde räfte un Möglichkeiten, och nıcht D
Gandhı1 seinerseits hatte sich entschleden.1!3 Reite gelangte Früchte erwarten.

Ahnliche Schlußbetrachtungen lassen sich 1m och halten WIr uns nicht be1 den Verschieden-
Anschluß das en und Werk Martın Luther heiten der sozlo-politischen Zusammenhänge auf.
Kings machen; und vieles, wWwWas WI1r ber den Ma- Obwohl oft anders scheinen mMay, äßt sich die
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heutige KRassentrennung den Vereinigten Staa- gene Bull Connor die übelsten Blüten trieb
ten nicht einfach und direkt MI1t einem Kolonisa- Als S1e AuUS dem efängnis entlassen9 nah-
tionsphänomen gleichsetzen. Denn die grundsätz- HGc Martin un seine Freunde das Risiko auf sich,
liche Gleichheit der fundamentalen Bürgerrechte die Kinder mobilisieren. Connor Stoppfte ihren
für jeden amer1ikanischen Bürger bleibt, w1e arsch mMIit Wasserwertern un Heß dann se1ine
schwierig uch sein magY, S1e in der PraxIis und Polizeihunde auf S1e los Darauf hin traten Kr-
1mMm Einzelfalle durchzusetzen, eine der Grundlagen wachsene ihre Stelle Nachdem S1e gebetet hat-
der Union, un die Bezugnahme auf Lincoln e1in LCMS rückten Ss1e angesichts der birren ONNOFTS
konstituierendes Element des nationalen Bewußt- welter VO  S Darauf hin wurde Befehl gegeben, auch
se1nNs. Das Farbigenproblem den Vereinigten S1e die Wasserwerftfer betätigen und die
Staaten ließe sich zweitellos 1e| eher VO and- un loszulassen. «Doch», berichtet Martins
pun des Klassenkampfes her analysieren, der Tau Coretta, XC geschah ELWAS Wunderbares
einen spezifisch rassistischen Koeffizienten in der ONNOTFS Leute hielten sich zurück, S16 urch-
Dehnition iner unterdrückten Klasse enthält, de- z1ehen lassen. Der moralische Druck einer Welt,
tTen Grenzen aber weIlt über den arbigen Bevölke- die auf s1e schaute, un die geistige 19 dieser
rungsteil hinausreichen. Wenn alp Abernathy Handvaoll Schwarzer hatten ihre Disziplin gebro-
sich heute einer Analyse dieser nähern chen un S1e. entwafinet. Billups seline Leute
scheint, Ww1e seline Bemühungen bezeugen, die far- 7wischen ihren Reihen hindurch und Sing den
igen Amerikaner die Welt des Syn  alismus angekoppelten Hunden vorbel. In einem in der
einzugliedern, hat King seinerselts, gleich der FC- ähe jegenden Ööftentlichen Park beteten S1e och
Samten atbigen Gemeinschaft, die ihm folgte, das einmal, kehrten dann 1m Zug 1in ihre Kirche
Problem 11Ur als Problem einer Integration ALl  — rück und SAa SCIL el Freiheitslieder.»15
sehen, die die orderung der Black Power abDlehnte Außer seinem Zeugnis über die Art und Weise,
Kr wollte erreichen, da die nationale Einheit kon- w1e Martin die 2C se1nes ethisch-geistigen
krete Wirklichkeit wurde UG tatsächliche An- Ideals erprobte, ist dieser Bericht aufschlußreich
wendung VO  - Juristisch anerkannten Rechten für für den ekklesialen Kontezxt, in dem King 1n seiner
jeden Bürger der Vereinigten Staaten. Funktion als Führer der ewegung in Beziehung

DIie IO Kings esteht darin, daß sich be- der arbigen Gemeinschaft steht. In dieser Hın-
reitgefunden hat, Führer dieses Streites werden, sicht zeigt sich ein beträchtlicher Unterschied 7wW1-
mit allen persönlichen siken, die dies barg, un schen dem Fall Gandhis un dem Kings Es ist
ZUr Erreichung des Zieles 1Ur Mittel der Gewalt- nicht sicher, ob INa bei King überhaupt VO  m}

losigkeit einzusetzen. Gleich Gandhi1 ordnete Kıing «charismatischer Führerschaft» sprechen kannn Im
das politische Handeln ethischen Imperativen u1l- übrigen be1 ihm das Element der Marginali-
ter, die sich auf eine geistige Überzeugung grun- sierung, das bei dem indischen Entsagenden
deten Die «Kraft lHeben» (ein Äquivalent für deutlich greif bar WAarTr,. Kıing ist ein VO. und Danz
Gandhıis Begrift des Salydgraha) 1st die einzige integrierter Mensch, sowohl in der amertikanischen
aC. die tähig ist, Gerechtigkeit erobern, Gesellschaft w1e 1in der arbigen Gemeinschaft.
nicht allein dadurch, daß Ss1e die Würde des Unter- uUutre seline Bildung und den relativen Wohlstand,
drückten w1e des Unterdrückers unbeeinträchtigt dessen sich erfreute, stellte für den schwarzen
läßt, sondern uch dadurch, daß S1e 7zwischen ihnen  a Amerikaner geradezu ein Symbol der Integration
eine Beziehung des «Umdenkens» schaflt, die das dar, ach dem strebt. Als ach un! ach be-
erste Element der uecn Situation der Integration rühmt geworden WAafT, Irat im Fernsehen auf,
bildet In den schlimmsten Augenblicken der Knt- trug Manschettenknöpfe, chrieb Bücher, sprach
fesselung der ewalttätigkeit hat King sich biswei- mi1t dem Präsidenten, empfüng den Nobelpreis. Das
len die rage ach der praktischen Gültigkeit die- alles vetrstärkte in der Masse diese Symbolbedeu-
SCT Überzeugung gestellt ber jedesma. hat S1e tung Bemerkenswert ist 1m Falle Kings die sich
erneut bejaht, da 1m übrigen uch aufgrund der fortschreitend vollziehende Verbindung iner VOT-

völlig unerwarteten, da unwahrscheinlichen HKr- hergehenden und wesenhaft funktionellen Füh-
olge ihrer ollektiven Praktizierung se1lt dem C1- rerschaft mit der nachträglichen und hinzukom-
sten Boykott VO:  = ontgomery überzeugt WATL, menden Rolle als symbolische Kepräsentation.
Man etrinnere sich Zu eispie. des schlimmen Wenn Kıing die Spitze des Kampfes für die Bür-
rüh])  IS 1963 in Birmingham, die Rassentren- gerrechte frefen konnte, dann we1ıl Pastor WAaflT,
Nung unter der Fuchtel des en Rassıisten Ku- das heißt Verantwortlicher für die christliche Ge-
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1Ur dadurch wlederfan: da s1e die SC. (Ge-meinschaft, un!: weil die Kirche (vor em 1n ihren
presbyterianischen Formen) 1m groben un1 schichte als eigene Geschichte übernahm. Hier
der einzige Ort ist, 1n dem die schwarze Geme1in- atte der christliche Glaube eine spezifisc.
schaft der Vereinigten Staaten, die UrcC. die Ras- «schwarze» Ersatzkultur hervorgebracht. Wenn
sentrennun die Randbezirke der Nation abge- King den urchzug durch das ote Meer C1-

wähnte, WAar das ein Ereigni1s der eigenen Ver-drängt ist, wirklich ihre menschliche €e1! und
kollektive Identität und sich hier eine Art gangenheit, das die Gläubigen als Träger unmittel-
spezifischer Kultur mi1t biblischer Inspiration C: barer Hofinung und damıiıt als Aufruf ZuUr Aktion

aufnahmen. Und s1e erkannten in King ECWUu.bildet hat.ı6 Aut diese Weise und keineswegs 1im
charismatischen, sondern 1im funktionellen Sinne oder unbewußt eine Art WEn Moses.
ist der Pastor Führer des Volkes geworden, sobald Wır sind 1er weılt entfernt VO  - dem geistigen

Rahmen des erkes Gandhis Wenn inNan diesendie ideologische Verbindung 7wischen der christ-
en Auffassung und dem amp: die Gerech- Abstand ausimmMmesseIl wollte, müuüßte mMan erneut

inen Vergleich 7ziehen und einen jedoch LE DC-tigkeit zustande gekommen ist, w1e dies be1 King
der WAafli; un en WIL keine Unter- me1insame Einflüsse abgeschwächten) Gegensatz
rechung der Kontinuität 7wischen der gelst- feststellen 7wischen der jüdisch-christlichen und

der asiatischen Welt mMIt ihrem unterschiedlichenen Führerschaft und der Leitung des Unter-
nehmens der sozialen Umwandlung. Die me1lsten Herantreten das Verhiältnis 7zwischen eit un
Verantwortlichen 1mM amp: die Bürgerrechte ‚wigkeit und das göttliche Handeln 1n der Ge-
S1ind Pastoren. Seine Organisation stutzt sich auf schichte. Auf jeden Fall rechtfertigt der Vergleich
die christlichen Gemeindestrukturen. Die IO Gandhıis und ings als geistig-geistliche Gestalten

7zweitellos die VO R.C  4€  er beobachtete reli-Ssungsworte gehen VO der RC AduU>, und s1e ist
der Versammlungspunkt VOTL und ach den einzel- gionstypologische Dualität.17 Gandhı1 1st 1VCI-

nenNn Aktionen ZUT Geltendmachung ihrer orde- kennbar ein Repräsentant des mystischen Reli-
LA  e DIie Protestmärsche werden unterbrochen g10NSstyps, King ein Modell des prophetischen. Die
VO:  a Gebeten, und bisweilen schließen S1e mit Ausstrahlung des ersten der beiden rührt VO  - dem
einem (Cottesdienst. Freiheitslieder und egro- VO:  1 ihm übernommenen Lebensstand des Entsa-

Spirituals mischen sich untrennbar miteinander. genden her, VO:  =) dem go  C  en eben, das 1in ihm
Dieser Zusammenhang erhält die Position Kings wohnt und in i1ihm ist für aile, denen als anzle-

en und schweigende räsenz des Absoluten be-als geistiger Führer in der soz1alen Umwandlung.
King hatte das Verdienst, mi1t en Konsequenzen gegnet. DiIe thische Umkehr, die verlangt als
die totale Verantwortung für das olk auf sich Bedingung und Motor einer echten Befreiung In-
nehmen, die in seine pastorale Funktion einbezo- diens, verschmilzt mit einem mystischen ben-
SCH WAar. Für inen Pastor ist das Hauptmittel Z Der des schwarzen Pastors ist der

des Propheten und eingesetzten Führers des VoOlkusübung seiner Verantwortlichkeit das Wort Ks
1st außerordentlich lehrreich hören, w1e King kes, der mit 1iltfe des Wortes (sottes Absichten
predigte, den Glauben un die Hofinung verkündet und ihre erwirklichung 1n (rang
seiner Gläubigen appellieren. Die dynamisieren- indem sich die Spitze einer historischen e1ils-
den Schemata für die Mobilisierung 1mM Sinne der ewegung stellt. Die ethische Umkehr, die VCI-

kündet, ist Einschärfung des Wortes; Ss1e VCLI-Bürgerrechte Cn WI1r 1n identischer ofrm der
Mehrzahl seiner redigten wlieder. Es sind die schmiuilzt keineswegs mMIt dem mystischen ben-
Schemata der Befreiung Auszug aus Ägypten, KErt- teuer.ı8 (sott ist in unls, Sfl.gt an Gott ist mMi1t

uns, beteuert Kıing ber für den einen w1e für dendes ueil Himmels und der u  nT
un! Schemata der ekehrung (an Eerstiefr. Stelle aus anderen beruhen diese Erklärungen auf einer gel1-
der Inspiration der Bergpredigt). Wwe1 Gestalten stigen ahrung persönlicher Art King hat sich
sind dabe1 beherrschen Moses und Christus darüber mehrmals seinen Freunden gegenüber 1m

King handhabt diese Schemata VO. Glauben und Vertrauen ausgesprochen. Als eines ages die
Mordandrohungen, die seine Tau und erhiel-Beredsamkeit; wenige en w1ie verstanden,

die «aktualisieren». ber we1ln diese Pre- tcn, nicht auf hören wollten, begann se1in Mut

digt eine derart anspornende ral für die schwarze wanken. «Ich WTr berelt, aufzugeben. Ich suchte
nach einem Weg, unterzutauchen, ohne als Fe1g-Gemeinde besaß, dann auch weil diese se1t der e1it

der Sklaverei,; der S1e inen fast totalen Kultur- ling dazustehen. In dieser Situation der Erschöp-
verlust erlitten hatte, die urzeln ihrer Identität fung, als me1in Mut fast völlig verloren WAaf, be-
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schloß ich, meln Problem die and Gottes chen Lebens.» ber wI1e VO: seinen Brüdern
egen Ich betete laut die Menschen wenN- verlangtfe, schaute uch ihnen ehrlich 1Ns Auge
den sich mich, Führung bekommen, und « Z weifellos werden manche VO  5 uns sterben, be-
WEn ich ohne Taun ohne Mut VOTFT ihnen her- VOT das 'Tor der Freiheit erreicht ist! ber WIr MUS-
gehe, werden auch Ss1e wankend Ich bin der SC  w weiter unseren Kurs einhalten. Wır mussen
Stelle ngelangt, der ich eın nichts mehr tun eine begrenzte Enttäuschung annehmen, dürfen
kann.> Und in diesem Augenblick hatte ich das aber niemals 1SCITIC grenzenlose Hofinung VCI1I-

Bewußtsein der go  C.  en Gegenwart, w1e ich Neren.»20 Für King vermochte dieses artnäckige
nıe UuUuVOoO gyehabt atte Hs WAaflT, als könne ich die Beharren auf der Hofinung inen Zerstorten I1raum
ruhige Versicherung einer inneren Stimme VOI- einem "Iraum machen, dessen Erfüllung 1U

nehmen: (Auf, für die Gerechtigkeit! für die aufgeschoben WAar. Se1n Glaube, ohne den «die
Wahrheit! Gott wI1rd dir immer ZUrT Seite stehen!» schönsten 1räume des Menschen schweigend in

Meine Unsicherheit verschwand, un! ich WAar au zerfallen », xab ihm die Sicherheit, daß ines
bereit, mich em stellen.»19 ages die Morgenröte aufgehen werde. Zusam-

ber belassen WIr be1 dieser sich 1n ogroßen iNECIMN mit anderen geistig-relig1ösen Bezugnahmen
ügen nahelegenden arallele, die ine usführ- WAar dies uch für Gandhi1 ine Gewißheit DIe Kr-
lichere Weiterführung nuanNcIieren würde. Gleich schütterung der Hofinung, die einer W1€E der andere
dem er des Mahäitma hat auch das des OT1- 1m Bewußtsein der Menschen verursacht hat, be-
deten Pastors se1ine Grenzen un! seline Enttäu- 9 daß, WE der Macht ohne Weisheit nicht
schungen gehabt. Manche itglieder der schwar- gelungen ist, 1ne echt menschliche Politik be-
ZC1 Gesellschaft Amerikas en angesichts der gründen, die ringende Notwendigkeit einer
Langsamkeit, mi1t der die Wandlungen eintraten, VWeisheit, un:! mehr noch, ines Glaubens und
schon Lebzeiten Kings VOTrSCZOYCNH, den Weg einer yStik, insgeheim oder ausdrücklic MGI=

der Gewalttätigkeit einzuschlagen. Martıin wußte kannt wIird. Wer würde ach dem: Was Gandhi
den bitteren Geschmack Zzerstorter Iräume. un King DSECWECSCH s1nd un aben, De-

«Das en des Paulus 1St die tragische Ge- haupten A  3 1in den groben Wandlungen —

chichte 1ines Zerstorten tTaumes. Die ZzerstOr- Geschichte könnten die echten Helden nicht
ten ITräume Ss1nd die Kennmarke UNSCIECS sterbli- uch die «Heiligen» se1n ”

ber siehe das ausgezeichnete Büchlein VO!]  5 Lasster, 12 Vgl. Paul VL., Lettre apostolique SUTL les questions soclales
.handı et Ia non-violence (Parıs 1970 - arın finden sich auch 'eitete (14.Mai 1971 Nr. 45
bibliographische Angaben. 13 Die Dringlichkeit einer praktischen Stellungnahme dieser

M. K.. Gandhı, Experiences de Verite utobiographie (Paris Diskussion wIird enen nicht entgehen, die den Fragen des ‚Oziolo-
1950 2—2 CN Georges TIE| zustimmen, WC)] Cr feststellt, 1n der

Wir entnehmen diesen briß dem Buch VO]  53 5. Lasstier, 430 heutigen Gesellscha: e1in «großes Ungleichgewicht » herrtscht. «Was
4 Vgl. G. Rocher, Introduction la dSociologie generale, Bd. 3 1m Westen WwIe 1m Osten 1m höchsten Malie fehlt», Sa} C 9 «ist eine

(Paris 1968) 2455> 137 Politik (im StfENZgSTEN Sinne des oftes) des esser-Lebens auf der
J. Nehru, Ma vIie 1iNCSs prisons (Parıs 1952 DE Grundlage eines Wertsystems>» (La Puissance et 1a dagesse [Paris
Vgl. L. Dumont, La civiılisation indienne et OUuSs (Parıs 1964); 1970 80—81). Interessanterweise bekundet Friedmann, der sich

Homo Hierarchicus (Parıis 19| siehe VOL allem Anhang einer ersten Veröffentlichung Gandhis Unternehmen gegenüber kri-
Diese emerkung ehrus ist techt interessant für die Sozlilologie tisch zeigt WECBCH seiner negativen Bewertung des wissenschaftlichen

der ntwicklung, WC] diese sich ach der wohltätigen der VCI- un technischen Fortschrittes, die den Tag legt, einer Z7wel1-
hängnisvollen olle der relig1iösen Substrate für die Mobilisierung tcnN, spateren Veröffentlichung, die er der ersten gegenüberstellt
eines Volkes seinem sozlalen und politischen Fortschritt fragt. nach einer Vertiefung der yse der heutigen Gesellschaft ein
Wenn Gandhıis konomische Initiativen eindeutig reaktionäre ewunderndes Verständnis dem Mahätma gegenüber. «Wir dürten
Aspekte zeigen, haben seine politischen nterne)  ungen be- nıie veErgESSCN”, chließt CT, gerade für Zeit in dem
kanntlich dem Maße olg gehabt, dem verstand, die Urteil eines weisen indu Wahrem enthalten ist* DIe ensch-
«uralten Gefühle» mobilisieren, VO]  5 enen ehrtu spticht, NnAam- eit braucht (gelebte deale> und niıcht sehr Ideologien » (ebd
lich die traditionellen relig1ösen Energien und Schemata 1enNs. Das 238).
stärkt die Stellungnahme Soedjatmokos, WC)] ST behauptet, die Kant- L. M. L. King, La Force ’aimer (Parıis 1965 2295-—227. Eine Bi-
wicklung verlange die Aktivierung dieser grundlegenden otivie- bliographie ber King findet sich dem ausgezeichneten Buch VON

IuNnscnh einer Gesellschaft, die «1n dem relig1ös-kulturellen Mutter- H. Gerbeau, Martin Luther King atls 19|
boden» einer Gesellschaft «organisch enthalten » sSind und detren Mo- 15 CO King, Ma vIe AVOEC ing (Paris 1970) 240.
bilisierung möglıch Wwird, WC] s1e VO!]  5 innen her ausgelöst Man hat in den Vereinigten Staaten die cha!anderer SAa-
wird, from the «well-spring of relig10us life itself (aus dem Urquell kularisierter Brennpunkte ZuUur stätigung der «schwatrzen» Iden-
CS religiösen ens selbst) ». Vgl Desroche, Soclologies Reli- tität versucht. ber ist 6S ihnen, selbst nach Kings Tod, irgendwie SC-
dieuses arıs 19| 150—173 ungen, sich ber den Kreis schr kleiner hinaus durchzu-

Vgl A.Malraux, Antimemoires (Paris 1967, 227325 setzen ” Interessant ist diesem Zusammenhang die erstaunliche
0  0 arljan, 5. Januar 194 / und höchst aufschlußreiche rklärung VON uey Newton, einem der

Vgl. A.Malraux, aaÖQ). 45) Verantwotrtlichen der AC| Panthers(wa4s WI1r erreicht haben,
Il de Becker, L’Hindouisme et la ctise du monde oderne ist: der Krieg und el VEeIgOSSCNCS Blut. Wır waren anmaßend,

'arls 19! 00—91 da wir die Vernichtung der Kirche verkündeten. Als WIr Uus ihr
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fortgegangen sind, haben WIr unls VOLL der Gemeinschaft entfernt; IN  AD CREN
denn die IC} ist die einzige Institution, der die gesamte
schwarze Gemeinschaft sich auf diese der jene Weise wiederfinde! geboren 6. Januar 1032 amballe (Frankreich), Dominikaner,
Wır werden ZUr Kıirche zutrückkehren » (23.Mai 1971 1958 ZU)] Priester geweiht. Kr studierte der UOrdenshochschule

Vgl R.C.Zael  er, Inde, stra6&l, slam. Religions mystiques et VO!]  5 L’Arbresle (Lyon), den Fakultäten VO]  - Saulchoir und
Revelations prophetiques (Parıs 1965 Kap. der ‚.cole pratique des hautes es (Sorbonne), rhielt eine otrlen-

ach seiner Indienrteise stellte King sich die Frage, ob OT nicht talıstische Ausbildung Institut de civilisation indienne VO!] Paris,
andhi folgen solle auf dem Weg der Entsagenden, indem CI alles gehö dem Gentre "IThomas More de recherches sclences hu-
VO!]  5 sich gäbe, was esal « Schlielilich», chreibt Coretta, ent- malines des religions (Lyon) Kr veröflentlichte zahlreiche Artikel,
schied GT sich, daß : angesichts der ametikanischen ensbedin- VOTL em in der Zeitschrift « Lumiere et Vie».
ZUNgCN gewisse Dinge en mMusse und er sich bemühen
mUusse, auf geistiger ene -anı ähnlicher werden » (aaQ. 191).

La Force ’aimer 193, vgl. 230
20 Ebd. 131—143

Übersetzt VO']  5 Karlhermann Bergner

wirklichen Zersetzungswirkung ». [ )as bedeutet
indessen nicht, daß völlig wirkungslos geblie-Joseph Beaude ben wAare. Ks konnte ‚WAaT nıicht die tch-

«Christen hne Kıiırche» liche Urganisation ankommen, hat ber insofern
doch ine Wirkung gehabt, als die Kirchen

Gedanken einem Buch NY, se1ne Ideen assımılieren, S1e LCU-

tralisieren. Es 1st ine «negative ra: die auf die
sukzessiven Reintegrationen des positiven Chri-VO Leszek Kolakowski

einen ausübt».
Um diese dialektische Beziehung, die 7zwischen

der Institution und ihrer Kontestation besteht,
deutlicher sichtbar machen, 1st Kolakowski1 SC

Das 1m FE 1965 in PO  ischer Sprache erschie- nötigt, über seinen Gegenstand, W1IEe ihn auf der
1NECNC Buch VO Leszek Kolakowski;, Swiadomost ersten Seite se1ines Buches umtissen hat, hinauszu-
religiina WLER kosctielna, wurde 1969 VO:  w Anna Pos- greifen. Dieser konkret umrtissene Gegenstand 1st
Cr 1Ns Französische übersetzt un erschien in Pa- die Zzweilite Reformation des 17. Jahrhunderts 1n
T1S mit dem 1te C(,hretiens anS$ Fglise. La CONSCIENCE Holland Kr beruft sich auf « gewlsse orthodoxe
religieuse eL e Iien confessionnel CZ szecle, Dieses er fast orthodoxe) katholische Lehren, die Man,

namentlich wenn Nan S1e un ideologischemumfangreiche Werk eines marxistischen hiloso-
phen bietet eine nichtkonfessionelle Interpretation Aspekt betrachtet, als bestimmten mystischen Leh-
des Christentumsa C< die sich ründet auf die Tin- FCM; die ich untersuche, äÜhnlich bewerten kann».
zıplen des historischen Materialismus, welcher die Der TUn für diesen ückgri ist nicht eine ein-
Phänomene des relig1ösen Bewußtseins unte: Re- rC Ähnlichkeit, sondern derms daß diese
zugnahme auf ihre historische Entstehung denen der Sekten verwandten Lehren innerhalb

der Kirche und der katholischen Orthodoxiestrukturieren sucht». Gegenstand und ema des
en sind An ihnen erkennt INan, w1e der Anti-Buches ist der Gegensatz 7zwischen relig1ösem Be-

wußtsein und Institution. Der Autor sucht ÜFG institutionalismus 1in unterschiedlichen Graden
Untersuchung der anti-institutionalistischen Leh- VO: der Institution assım1liert werden kann. In
i1CH den «Wliderstreit 7wischen Glauben und Kon- dieser Hinsicht tritt VOT em das aussöhnende

Gente Berulles, des gyroßen mystischen TheologenfESSLONY erläutern und seline Wirkung aufzuze1-
gCch Diese Kontestation der Institution scheitert: und vollkommenen Mannes der FCHE, hervor.
Entweder geht S1e unter, weil S1e «rein» Jleiben DIie Texte AUuUs$s dem 17. Jahrhundert, die der Au-

das he1ißt radikal unorganisiert, oder S1Ee inst1- LOr gelesen hat, s1ind ebenso vielfältig Ww1e Zahl-
tutionalisiert und verleugnet sich damit elbst, reich. ufgrun dieser1eund Anzahl ware
ihre Stärke ehalten In diesen theologischen unklug und wen1g vornehm, ihn 1im Hinblick auf
Konflikten, die eine Ausdrucksform VO  - acht- se1ine Absicht, «trein informative Tatsachen »
on  en sind, ist die 4C der rchen die ringen, beurteilen wollen Im besten Falle
stärkere. Das nichtkonfessionelle Christentum «hat besitzt der Leser ine geWwIlsse SaC. Kenntnis
den Kirchen gegenüber nicht die rTait einer über einige wenige Kapitel, niıemals jedoch über das
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